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Experimentelle Einführung der Normalverteilung; 
Bestimmung von  und  aus un/symmetrischen Einzeldaten, 

aus Datentabellen – grafisch und rechnerisch mit vielen Anwendungen; 
für den Stochastikunterricht in der Oberstufe 
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Bestimmung von / aus symmetrischen Daten IV: Farben 
 
 
"Diese Dose Farbe reicht aus für 9 bis 12 qm" steht auf einem Etikett. 
 
Nimm an, dass die Oberfläche (in qm = m²), die man mit dem Inhalt so einer Dose strei-
chen kann, eine normal-verteilte Zufallsgröße ist. Die "Garantie" des Fabrikanten be-
deutet, dass ungefähr 95 % seiner Farbdosen die an sie gestellten Erwartungen (in Be-
zug auf die zu streichende Fläche) erfüllen. 
 
a) Mit welcher erwartbaren Oberfläche und welcher Standardabweichung hat der Fa-

brikant vermutlich gerechnet? 
 
b) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass man mit einer Dose Farbe nicht mehr als 

9,75 m² streichen kann? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BEARBEITUNG ZU SYMMETRISCHEN DATEN IV 

 
 
X: Größe der Fläche in m² 
 

a)  = 9 12

2

  = 10,5; (1,96) - (-1,96)  95 % 

 10,5 + 1,96  = 12    0,765; oder 10,5 - 1,96  = 9   ≈ 0,765 
Der Fabrikant rechnet damit, dass im Durchschnitt 10,5 m² mit der Farbe gestrichen 
werden können bei einer Standardabweichung von rund 0,77 m². 

 

b) P(X  9,75) =  9,75 10,5

0,765

 
 
 

 = (-0,98) = 0,1635  16,4 % 

 In rund 1

6
 der Versuche reicht die Farbe für maximal 9,75 m². 
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10 DM-Schein 
 
 
Auf dem alten 10-DM-Schein stand ein Porträt von Gauß und die Gaußsche Dichtefunk-
tion. 
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Mit X = k und z = k  
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Unklar ist, wieso über x = 3 das Maximum liegt statt (mit den Bezeichnungen oben) bei 
z = 0 bzw. k = . Letzteres soll wohl durch die 2. Achsenzeile angedeutet werden. Aber 
sowohl die Kurve als auch die Beschriftung der horizontalen z-Achse müssen achsen-
symmetrisch zur f-Achse verlaufen. 
 



 

Wollen Sie den guten Grund für 
die Näherung der Binomialvertei-
lung durch die Normalverteilung 
zeigen? 

 

 

Wollen Sie die Normalverteilung 
als eigenständige und zentral 
wichtige Verteilung bearbeiten 
lassen? 

Sollen Ihre Schüler/innen ihr 
eigenes Untersuchungsheft für 
Kleinkinder interpretieren können? 

 

 
Brauchen Sie mit dem Wahr-
scheinlichkeitspapier einen 
schnellen Zugang zur Prüfung der 
Normalverteilungseigenschaft und 
zur Bestimmung von  und ? 
 
Wollen Sie Ihre Schüler/innen ei-
genständig an vielerlei Aufgaben 
mit Selbstkontrolle durch Muster-
lösungen arbeiten lassen? 
 

Dann greifen Sie zu. 
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